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 Kalletal 
KSB Gymnastik, Spiel und 
Tanz für Ältere  , 15-16 Uhr, 
Turnhalle Langenholz-
hausen, 16.30-17.30 Uhr, 
Turnhalle Hohenhausen. 
SG Kalldorf  , Lauft reff , 18 
Uhr, Sportplatz Kalldorf. 
Passionsandacht  , ev.-ref. 
Kirchengemeinde Hohen-
hausen, 19.30 Uhr, Gemein-
dehaus Hohenhausen. 
Eltern-Kind-Gruppe  , 16-
17.30 Uhr, AWO-Kinderta-
gesstätte „Bullerbü“. 
KJK-Jugendmobil  , 17 Uhr, 
Bushaltestelle Mitte 
Langenholzhausen. 
Jugendzentrum Hohenhau-
sen  , 14-20 Uhr, für alle ab 13 
Jahren. 
Senioreninternetcafé  , 15-
19 Uhr, Bürgerhaus am 
Markt. 

 Extertal 

SPD-Arbeitskreis Nordlip-
pe  , öff entliche Vortrags- 
und Diskussionsveranstal-
tung mit Dr. Axel Lehmann 
und Jürgen Berghahn, 19 
Uhr, Gaststätte „Zum 
Hackemack“. 
Gemeindebücherei 
Almena  , 15.30 Uhr. 

 Dörentrup 

Montagswalker  , Treff en, 
18.30 Uhr, Obere Dorfstraße 
31, Humfeld. 
RSV Schwelentrup  , Lauf- 
und Nordic-Walking-Treff , 
18.30 Uhr, Stallscheune. 

 Barntrup 

Laientheatergruppe  , 19.30 
Uhr, Haus der Begegnung. 
MGV „Liedertafel“ Barn-
trup  , Chorprobe, 19.30-21 
Uhr, Sängerheim. 
Stammtisch  , Radwander-
gruppe Heimatverein Barn-
trup, 21 Uhr, „Marktschen-
ke“. 
Ostlippische Tafel  , 16 Uhr, 
Nummernausgabe; 16.30 
Uhr, Lebensmittelausgabe, 
Haus der Begegnung. 
Jugendzentrum Kinder-
dorf  , 15-21 Uhr, „Zum 
Schwan“.  

WAS IST LOS?

Lernen, im rechten Moment loszulassen 
Entspannend für Körper und Geist: Bogenschießen liegt voll im Trend

Von Karl-Heinz Krull

Bogenschießen ist bei den 
Schützen im Kommen. Die 
Mitglieder der Bogensport-Ab-
teilung des Alverdisser Schüt-
zenvereins haben den kontrol-
lierten Schritt aus der Halle ins 
Freie gewagt. 

Barntrup-Alverdissen. „Pfeile 
suchen“ lautete die Anweisung 
von Schießwartin Anja Jascke 
nach einem Durchgang, bei 
dem jeder Schütze sechs Pfeile 
geschossen hatte. Es kann pas-
sieren, dass sich ein Pfeil unter 
die Grasnarbe bohrt. Dann ist 
er oft  unauffi  ndbar. 

Bogenschießen kann verlust-
reich sein, aber es macht viel 
Spaß und fasziniert Jugendli-
che. Zehn Interessierte werden 
möglicherweise die 13 Schüt-
zen starke Bogensportabtei-
lung aufstocken. Martina Berg 
ist seit Gründung dabei. „Das 
ist für Körper und Geist sehr 
entspannend“, fi ndet sie. Mit 
ihrer intuitiven Schießmetho-
de, die ohne Zieleinrichtung 
auskommt, ist sie fast allein. 
Die meisten haben ein Visier 
– das kann technisch ähnlich 
aufwendig sein, wie die Kon-
struktion der Bögen, die vom 

Recurvebogen mit auswechsel-
baren Wurfarmen bis hin zum 
Hightech-Compoundbogen 
mit Stabilisator reicht. 

Konzentration ist wichtig, 
wenn der Pfeil auf die Seh-

ne gelegt, die Sehne gespannt, 
schließlich an Mund und Wan-
ge geführt und das Ziel anvi-
siert wird. Bert Mehlhaff , der 
Bogensportreferent des Schüt-
zenkreises Lippe, ist vor Ort, 

gibt Anweisungen, vermittelt 
ein paar Regeln.  Natürlich ist 
das bei Anfängern noch nicht 
alles so perfekt, die Ruhe vor 
dem Schuss Zufall. Da freut 
sich der eine oder andere bei 

jedem Treff er, dass er den Pfeil 
„beim richtigen Wackler losge-
lassen hat“.

  www.schuetzenverein-alverdissen.de, 
☏ (0 52 62) 46 14.

Neuer Weg führt um die Uffoburg
60 Teilnehmer bei der ersten Rundwanderung – Tafeln informieren über Besonderheiten

Extertal-Rott. 3,8 Kilometer 
Länge, Gehzeit maximal zwei 
Stunden: Das sind die Rahmen-
daten des neuen „Uff opfades“, 
den gestern Vormittag etwa 60 
Teilnehmer mit einer Rund-
wanderung eingeweiht haben.

Die meisten Gäste, die Wan-
derführer Hans Böhm begrüß-
te, kamen den umliegenden 
Extertaler Dörfern, aber auch 
Besucher aus den Niederlan-
den waren angereist. Susan-
ne und Hans te Wierike aus 
Hengelo  haben sich im Jahr 
2009 ein Ferienhaus in Rott ge-
kauft , weil sie von der Land-
schaft  und den Lippern so be-
geistert waren. Seither reisen sie 
fast jedes Wochenende  an, um 
in den Weserbergen oder dem 

Nordlippischen Bergland zu 
wandern.  Mit dem „Uff opfad“ 
gibt es für Susanne und Hans 
te Wierike und all die anderen 
Ausfl ügler jetzt einen weiteren 
ausgeschilderten Wanderweg 
in Extertal.

Anfang 2013 hatten der Ver-
ein „Marketing Extertal“ und 
das „Patensteig-Team“ mit der 
Neugestaltung des Wanderwe-
genetzes um die Uff oburg be-
gonnen. Das „Patensteig-Team“ 
besteht neben Hans Böhm in 
erster Linie aus Familie Stork 
aus Bremke mit Vater Kurt und 
den beiden Söhnen Andreas 
und Stefan. Zuerst räumten sie 
alle hindernden Baumstämme 
von den Wegen, kniff en Brom-
beerranken ab und verlegten die 

Wegeführung um einen Amei-
senhaufen herum. Ein Dutzend 
Bänke sind inzwischen auch 
schon an landschaft lich reiz-

vollen Stellen mit Weitblick ins 
Extertal aufgestellt worden.

Jörg Mancke hat in den ver-
gangenen Monaten  Infoschil-

der angefertigt mit Hinweisen 
auf Besonderheiten am Weges-
rand. Diese machen auf die Ter-
rassenfelder aufmerksam, mit 
denen ebenerdiges Gartenland 
am Hang gewonnen wurde, auf 
die Geschichte der Schloss eiche 
und den Versuch einer Neuan-
pfl anzug oder auf ein früheres 
„Turbinenhäuschen“ am Ha-
gendorfer Bach, in dem mit 
aufgestautem Wasser Strom 
erzeugt wurde. Auch auf die 
Vegetation wird hingewiesen, 
etwa auf das Vorkommen von 
Stechpalmen. Blühende Trau-
benholunder, Sternmieren und 
Buschwindröschen am Weges-
rand mussten die Wanderer 
aber noch selbstständig identi-
fi zieren. (rs)Gute Resonanz: 60 Wanderer sind unterwegs.  FOTO: SÖLTER

Verkehrsverein Dörentrup
zeigt Filme in den Ferien

 „Pocahontas“ und „Amy und die Wildgänse“

Dörentrup-Schwelentrup.
Der Verkehrsverein Dörentrup 
lädt zu zwei Filmvorführungen 
in den Osterferien ein. Beginn 
ist jeweils um 19.30 Uhr in der 
Stallscheune. Gezeigt werden 
die Filme „Amy und die Wild-
gänse“ und „Pocahontas“. Der 
Eintritt kostet 2 Euro pro Per-
son und Vorführung.

„Amy und die Wildgänse“ ist 
am Mittwoch, 16. April, zu se-
hen. Der Film von 1996 basiert 
auf einer wahren Geschich-
te, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Gezeigt wird, wie 
die 13-Jährige Amy nach dem 
Tod ihrer Mutter zu ihrem ge-
schiedenen Vater, einem exzen-
trischen Erfi nder, in die Wild-
nis Ontarios zieht. Als Amy 
zum Mutterersatz für frisch-

geschlüpft e Küken wird, be-
ginnt das verschlossene Mäd-
chen aufzutauen. Gemeinsam 
bringen Vater und Tochter den 
Wildgänsen das Fliegen bei . 

Der Disney-Klassiker „Po-
cahontas“ aus dem Jahr 1995 
ist am Mittwoch, 23. April, zu 
sehen. Der Zeichentrickfi lm 
beschreibt die Erlebnisse des 
Engländers John Smith, der 
im 17. Jahrhundert nach Ame-
rika reist . Dort lernt er die schö-
ne Indianerfrau Pocahontas 
kennen,  die mit ihren Freun-
den , einem Waschbär und  ei-
nem Kolibri, durch die Wild-
nis streift . Pocahontas verliebt 
sich in Smith. Ihr Vater, India-
nerhäuptling Powhatan, hat sie 
allerdings schon dem Krieger 
Kocoum versprochen.   (rad)

Goldkonfirmanden feiern Wiedersehen beim Gottesdienst in der Taller Peterskirche
Festliches Treffen: Die evange-
lisch-reformierte Kirchenge-
meinde hatte die 80 Konfi r-
mierten der Jahre 1963 und 
1964 eingeladen –mehr als 
die Hälft e sind der Einla-
dung gefolgt. Sie trafen sich 
 in der Peterskirche Talle. 
Den  Gottesdienst leitete Pas-
tor Th orsten Rosenau, es 
spielte der Posaunenchor der 
Gemeinde, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Bei einem 
Essen in Kirchheide tausch-
ten die Jubilare Erinnerun-
gen aus. (rad)

FOTO: PRIVAT

Stimmwunder als Geschenk 
Don Kosaken beim Festkonzert des Gemischten Chors Asendorf

Kalletal-Lüdenhausen/Asen-
dorf. Schon bei den Auft akt-
stücken „Vater unser“ und 
„Der Engel rief der Gebene-
deiten zu“ hat der „Don-Ko-
saken-Chor Serge Jaroff “ un-
ter Leitung von Wanja Hlibka 
in Lüdenhausen klargemacht, 
was in ihm steckt: Die 15 Sän-
ger donnerten die Stücke mit 
einem fulminanten Stimmvo-
lumen und in überwältigender 
Lautstärke heraus. 

Die Sänger waren das beson-
dere musikalische „Geschenk“ 
des Gemischten Chors Asen-
dorf, der zu seinem 90-jähri-
gen Bestehen am Samstag das 
Festkonzert in der evangeli-
schen Kirche veranstaltete. Vor 
dem Auft ritt der Don Kosaken 
hatten die Besucher nachdenk-
liche Worte von Pastor Horst-

Dieter Mellies gehört: „Möge 
der gefährdete Frieden in der 
Heimatregion dieses Chores er-
halten bleiben“, sagte er mit Be-

zug auf den russisch-ukraini-
schen Konfl ikt.  

  Mal leise und mit instrumen-
tal untermaltem Solopart, mal 
laut und mit stimmgewaltigem 
Gesamtklang brachten die Sän-
ger dann liturgische Gesänge 
und sakrale Werke der rus-
sisch-orthodoxen Kirche zu 
Gehör, aber auch  russische 
Volksweisen .  Mit viel Applaus 
bedankte sich das Publikum .  

Zuvor hatte der stellvertre-
tende Chor-Vorsitzende Fried-
rich Finke die Zuhörer im voll-
besetzten Gotteshaus begrüßt, 
der das Gastspiel maßgeblich 
organisiert hatte. Die Asendor-
fer unter Leitung von  Matthi-
as Wagner brachten unter an-
derem „Hörst Du die Glocken“ 
und „Das Ave Maria der Berge“ 
zu Gehör.  (wd)

Enorme Klangfülle: Der Don-
Kosaken-Chor Wanja Hlibka in 
Lüdenhausen.  FOTO: DANEYKO

TERMINE

Landfrauen treffen sich 
Kalletal-Stemmen. Die Land-
frauen Stemmen, Varenholz
und Erder treff en sich am Don-
nerstag, 17. April, um 14.30 
Uhr im Gasthaus Brand. Auf
sie wartet ein Überraschungs-
gast, weil der geplante Vortrag 
von Anselm Richard ausfällt.
Anmeldungen nimmt Traudel 
Dörnert noch heute, 14. April, 
unter ☏ (0 57 55) 6 68 entge-
gen.

AWO mit Änderungen
Kalletal-Langenholzhausen.
Bei der AWO Langen holz-
hausen gibt es Änderungen 
im Terminplan für den April. 
So entfallen die Gymnastikter-
mine dienstags am 15. und 22.  
April. Die nächste Turnstunde
fi ndet am Dienstag, 29. April, 
statt. Auch der AWO-Treff  am 
Mittwoch, 16. April, fällt aus. 
Neuer Termin ist nun Mitt-
woch, 30. April. Während der 
Veranstaltung werden Strick-
moden präsentiert. 

Demografie und Geld
Extertal-Bösingfeld. „Kom-
munalpolitik im ländlichen 
Raum – Demografi e- und Fi-
nanzentwicklung“ ist der Ti-
tel einer Veranstaltung, zu der 
der SPD-Arbeitskreis Nordlip-
pe  für heute, 14. April, in die
Gaststätte „Am Hackemack“
(Nähe Schulzentrum) einlädt.
Referenten und Diskussions-
partner sind der stellvertreten-
de Landrat Dr. Axel Lehmann 
 und Landtagsabgeordneter 
Jürgen Berghahn . Beginn ist 
um 19 Uhr, Interessierte sind 
willkommen. 

AWO spielt Bingo
Kalletal-Kalldorf. Der AWO-
Ortsverein Kalldorf lädt für 
Mittwoch, 16. April, zu einem 
Bingonachmittag ein. Beginn 
der Veranstaltung ist um 15 Uhr 
im Dorfgemeinschaft shaus
Kalldorf, Am Mühlenteich 1. 
Gäste sind willkommen.

ADAC prüft Fahrzeuge
Barntrup. Autofahrer kön-
nen am Mittwoch, 16. April,
in der TÜV-Station Barntrup,
Alverdisser Straße 24, kosten-
los Bremsen und Beleuchtung 
checken lassen. Auft raggeber 
ist der ADAC. Das Angebot von 
8.30 bis 16.30 Uhr     können laut 
Mitteilung auch Nicht-ADAC-
Mitglieder  nutzen.

TERMINE

Ferien in Corves Mühle
Kalletal-Hohenhausen. Die 
Gemeindebücherei „Corves 
Mühle“ ist vom heutigen Mon-
tag, 14. April, an bis Freitag, 25. 
April, geschlossen. Ab Mon-
tag, 28. April, sind „Leserat-
ten“ wieder zu den gewohnten 
Zeiten willkommen. In drin-
genden Fällen können Bürger 
sich an die Gemeindeverwal-
tung unter ☏ (0 52 64) 64 41 15 
wenden. 

Feuer auf dem Sportplatz
Extertal-Almena. Der TuS 
Almena lädt für Samstag, 19. 
April, zum Osterfeuer auf den 
Sportplatz ein. Um 18 Uhr be-
ginnt eine Ostereierralley für 
die „Kleinen“, und um 20 Uhr 
wird ein Osterfeuer entzündet. 
Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt.

Täter schlägt 
mit Flasche zu

Verletzter in Barntrup

Barntrup. Ein Streit zwischen 
zwei jungen Männern ist am
Freitagabend gegen 23.15 Uhr
in Barntrup eskaliert. Wäh-
rend der Auseinandersetzung 
in der Straße Am Bahnhof
schlug ein 19-Jähriger seinem 
16-jährigen Kontrahenten eine
Bierfl asche auf den Kopf, heißt 
es in einer Mitteilung der Po-
lizei. 

Beide Beteiligte waren den 
Angaben zufolge alkoholi-
siert. Der Verletzte wurde ins
Krankenhaus eingeliefert und
blieb dort stationär. Die Poli-
zei nahm den Täter  in Gewahr-
sam. Er verbrachte die Nacht in 
der Ausnüchterungszelle. Zu-
vor wurde ihm noch eine Blut-
probe entnommen .  (rad)

Übung macht den Meister: Zehn Interessierte sind beim Bogenschieß-Schnupperkursus in Alverdissen dabei. FOTO: KRULL
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